PAGE  
15

[image: image7.png]


[image: image8.png]



Sitzung des
GEMEINDERATES

	Am 
	Donnerstag, d. 06. September 2007
	in 2100 Leobendorf – Gemeindeamt

	Beginn:
	19.00 Uhr
	Die Einladung erfolgte am 29.08.2007

	Ende:
	21.45 Uhr
	durch E-Mail bzw. pers. Zustellung


Anwesend:

	Bürgermeister:
	Stich Karl

	Vizebürgermeister:
	Stöckl Josef


Mitglieder des Gemeinderates:
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	Gf
	GR
	Batoha Magdalena 
	02.
	Gf
	gr
	Bauer Josef
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	Gf 
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	Göttinger Rudolf 
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	Gf
	gr
	Weninger Gerlinde

	05.
	Gf
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	Brunner Erwin 
	06.
	Gf
	gr
	Haselmann Franz

	07.
	Gf
	GR
	Piesinger Johann 
	08.
	
	gr
	Helm Stefan

	09.
	
	GR
	Holzer Franz 
	10.
	
	gr
	Huber Ing. Oswald

	11.
	
	GR
	Klaus Leopold
	12.
	
	gr
	Perger Dr. Christian

	13.
	
	GR
	Reinsperger Johann
	14.
	
	gr
	Schmid Adolf
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	GR
	Thorvartl Hermine
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	Buchner Mag. Josef
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	GR
	Cavallin Reinhard
	18.
	
	gr
	Mader Sabine

	19.
	
	GR
	FADENBERGER Andreas
	20.
	
	gr
	Schaffer Johann

	21.
	
	GR
	
	22.
	
	gr
	Kampas DI Doris
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	LINDE-Leimer Mag. Klaus
	
	
	
	


Entschuldigt abwesend: 
	01.
	GR SCHEFFL Mag. Erich
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	05.
	
	06.
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Anwesend ausserdem:
	

	

	


	Vorsitz:
	Bürgermeister Karl STICH

	Die Sitzung war öffentlich

	Die Sitzung war beschlussfähig
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VERLAUF DER SITZUNG

01. Genehmigung der Verhandlungsschrift vom 14.06.2007. 
Die Verhandlungsschriften der Gemeinderatssitzung vom 14.06.2007 (öffentl. Sitzung und gem. § 47 NÖ GO – „Unter Ausschluss der Öffentlichkeit“ – werden vom Gemeinderat in der vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt. 
02. Bericht Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses vom 03.09.2007. 

GR J. Buchner berichtet über die am 03.09.2007 durchgeführte Gebarungseinschau (Tagesordnung: 01. Belegeinschau, 02. Kassaprüfung, 03. Allfälliges) wie folgt: 
Die Belegeinschau gab zu keinen Beanstandungen Anlass, bzw. konnten Fragen vor Ort geklärt werden. Die Kassaprüfung ergab ebenfalls keinen Anlass zu einer Beanstandung, die Gegenüberstellung von Istbestand und Sollbestand ergab die Übereinstimmung. 
Somit wird der Bericht des Prüfungsausschusses vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen. 

03. Teilnahme am Leaderprogramm 2007-2013 zum Gemeinderatsbeschluss 

vom 30.03.2007, TOP 5. 

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat des Beschluss vom 30.03.2007, Top 5 in Erinnerung. In Abweichung der ursprünglichen Festlegung, die Tätigkeiten des Leader-Managements bis Ende 2013 zu unterstützen, besteht mittlerweile das Vorhaben, Förderungen bis Ende 2015 auszuschütten, um die Fertigstellung bzw. Nachbetreuung von Projekten zu gewährleisten. Aus diesem Grunde ist es notwendig, dass auch die Mitgliedsbeiträge der Gemeinde zur Leaderregion bis Ende 2015 geleistet werden. 

Der Bürgermeister beantragt daher für die Teilnahme am Leaderprogramm 2007-2013 im Rahmen der geplanten Leaderregion „Weinviertel Donauraum“  nachstehenden Beschluss zu fassen: 

„Der Gemeinderat der Marktgemeinde Leobendorf fasst den Beschluss, am Leaderprogramm 2007-2013 in der Region „Weinviertel-Donauraum“ teilzunehmen.

Basis der geplanten Leaderregion ist die Kleinregion „10 vor Wien“ und andere Gemeinden aus dem Bezirk Korneuburg. Die Marktgemeinde Leobendorf nimmt künftig in der Leaderregion „Weinviertel-Donauraum“ am Leaderprogramm teil. 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt pro Gemeinde € 0,50 pro EinwohnerIn bis Ende 2015. Dieser Betrag wird zur Gänze für das Leader-Management aufgebracht. Für Projekte ist eine eigene, davon unabhängige Finanzierung vorzusehen. 

Die regionale Verteilung der Projekte und Projektskosten soll entsprechend der Anzahl der Gemeinden und deren EinwohnerInnen erfolgen. Die Detaillierung erfolgt in der regionalen Entwicklungsstrategie (RES). Bei Nichtausschöpfung der vorgesehenen Fördermittel pro regionaler Einheit und Jahr werden diese Fördermittel anderen Gemeinden im Leadergebiet zugeteilt. Eine Gleichverteilung der Projekte und Fördermittel soll über den gesamten Projektszeitraum (bis 2013) erfolgen, wobei 2010 eine Bilanzierung und Nachjustierung erfolgen wird. Die Entscheidung über die regionale Entwicklungsstrategie sowie die Konkretisierung der Verteilung von Projekten wird im Leadervorstand getroffen. 

Die Marktgemeinde Leobendorf bleibt Mitglied der Leaderregion bis Ende 2015. 

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) und deren Geschäftsführung haben ihren Sitz in Korneuburg, wo auch der Bürostandort eingerichtet wird. 

Die Kleinregion und die neuen Gemeinden werden VertreterInnen an die LAG entsenden, die stimmberechtigt für die Kleinregion und die neuen Mitgliedsgemeinden sind. 

Die LAG wird aus 20 Personen bestehen, wobei zehn GemeindevertreterInnen und zehn Personen als VertreterInnen der Zivilgesellschaft zu nominieren sind. 

Die Geschäftsführung der Kleinregion wird der LAG Geschäftsführung zuarbeiten bzw. Projektideen an diese herantragen bzw. diese auch mit der Umsetzung von Projekten beauftragen. 

Die Periode des Förderprogrammes dauert von 2007 bis 2013. In dieser Zeit können Projektanträge eingereicht werden. Für die Abwicklung der eingereichten Projekte stehen jedoch noch zwei Jahre zusätzlich zur Verfügung, das bedeutet, Projektkosten können bis Ende 2015 abgerechnet werden. Damit diese Abrechnung noch gewährleistet werden kann, verpflichten sich die Gemeinden, die Leaderregion bis Ende 2015 aufrecht zu erhalten bzw. bei Bedarf das LAG-Management für die Beratung einzusetzen“. 

Der vorstehende Beschluss wird seitens des Gemeinderates einstimmig angenommen. 

04. Div. Ansuchen um Förderung. 
a) Tagesheim Leobendorf 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat das vorliegende Ansuchen des Tagesheimes Leobendorf um finanzielle Unterstützung zur Kenntnis. Des weiteren beantragt er wie alljährlich eine finanzielle Unterstützung von € 500,-- je Monat für das Schuljahr 2007/2008 zu gewähren. (10 Monate á € 500,-- = € 5.000,--). 

Einstimmig angenommen. 
b) SV HAAS Lustbarkeitsabgabe
Der SV HAAS Leobendorf hat ha. um Erlass bzw. Subventionierung der Lustbarkeitsabgabe für das Volksfest 2007 in Höhe von € 1.012,40 ersucht. 
Über Antrag des Bürgermeisters wird dem Ansuchen stattgegeben. 

Einstimmig angenommen. 

c) Sauna und Freizeitzentrum Unterrohrbach 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat das vorliegende Ansuchen des Sauna- und Freizeitclubs Unterrohrbach zur Kenntnis. Demnach besteht seit 1983 eine Saunalandschaft mit Duschraum, Solarium u.a. im Gemeindehaus Unterrohrbach. Nach dieser langen Zeit ist eine Sanierung der Räumlichkeiten dringend notwendig geworden. Die Sanierungsarbeiten sollen zum Teil in Eigenregie, zum Teil durch ortsansässige Firmen erfolgen. Die Kosten hiefür betragen lt. Kostenvoranschlägen ca. € 12.000,--. 
Über Antrag des Bürgermeisters gewährt der Gemeinderat eine finanzielle Unterstützung in Höhe von € 3.000,-- im Budgetjahr 2008. 

Einstimmig angenommen. 

d) Blasorchester Kreuzenstein – Leobendorf – Anschaffung Tracht. 
Bürgermeister Stich referiert über das Ansuchen des neu gegründeten Blasorchesters der Musikschule Bisamberg/Leobendorf betreffend finanzieller Unterstützung für die Anschaffung einer eigenen Tracht. Das Blasorchester besteht derzeit aus ca. 60 Personen und es war bereits bei der Gründung der Musikschule ein großer Wunsch, einmal ein eigenes Blasorchester zu haben. Das Blasorchester hat in vielen Auftritten und Bewertungsspielen bereits seine hervorragende Qualität unter Beweis gestellt. 
Da die Musikkapelle mit Nachwuchsmusikern aus der Musikschule rechnen kann, müssen auch Stoffreserven für neue Mitglieder angekauft werden. 

Die Kosten für diese Tracht-Anschaffung betragen rd. € 21.392,--. Neben namhaften Sponsorenbeiträgen wurden auch die Einnahmen aus dem Sommerkonzert auf der Burg Kreuzenstein für die Anschaffung der Tracht herangezogen. Bei diesem Konzert wurde die Tracht auch den Besuchern vorgestellt. 
Der Bürgermeister beantragt nunmehr eine finanzielle Unterstützung in Höhe von € 10.000,-- , Budgetjahr 2008, dem Blasorchester für diese Anschaffung zu gewähren, zumal damit seit der Gründung der Musikschule ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung gegangen ist. Einstimmig angenommen. 

05. Abtretung ins öffentliche Gut nach § 15 LTG, Parz. 2208 KG Leobendorf.

Aufgrund der vorliegenden Vermessungsurkunde GZ 19961 vom 22.08.2007 der ARGE Vermessung Frantz, Wailzer, Leissler wird die in der gegenständlichen Vermessungsurkunde mit (1) bezeichnete Teilfläche des Grundstückes 2208, EZ 640 im Ausmaß von 38 m² in das Grundstück 2304 EZ 1244 (Marktgemeinde Leobendorf ÖG) einbezogen. 

Die Teilfläche (1) wird daher vom Gutsbestand der Liegenschaft EZ 640 abgeschrieben und dem Gutsbestand der MG Leobendorf (ÖG) gehörigen Liegenschaft EZ 1244 unter Einbeziehung dieser Teilfläche in das Grundstück 2304 zugeschrieben.

Die grundbücherliche Durchführung soll nach § 15 Liegenschafts-Teilungs-Gesetz erfolgen.

Über Antrag des Bürgermeisters (Verbreiterung der „Weinberggasse“) wird dies vom Gemeinderat genehmigt. 

Einstimmig angenommen. 

06. Löschung des Wiederkaufsrechtes Gst. 2145/7 KG Leobendorf.
Ob der Liegenschaft EZ 712 Grundbuch 11008 KG Leobendorf ist für die Gemeinde Leobendorf unter C-LNr.1a hinsichtlich des Grundstückes 2145/7 ein Wiederkaufsrecht einverleibt. 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Leobendorf erteilt nun seine ausdrückliche Einwilligung, dass die Einverleibung der Löschung des genannten Wiederkaufsrechtes ohne weiteres Wissen und Einvernehmen mit der Gemeinde vorgenommen werden kann. 

Einstimmig angenommen. 

07. Grundkauf Grünland KG Unterrohrbach Teilfläche von ca. 400 m², Gst.Nr. 279. 
Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat, dass hinsichtlich der Errichtung des Regenrückhaltebeckens in der KG Unterrohrbach, Teichtlgasse eine Zufahrtsfläche geschaffen werden muss. Zuerst wurde an einen Servitutsvertrag über das Grundstück 279 KG Unterrohrbach gedacht – nunmehr möchten aber die Grundbesitzer ein Teilgrundstück zwecks der Errichtung einer Zufahrtsstraße verkaufen. Es wird eine Fläche von ca. 400 m² benötigt und es wurde ein Quadratmeterpreis von € 6,50 mit den Eigentümern ausgehandelt. Der Kaufvertrag wird nach der Errichtung des Beckens mit den vermessenen Punkten und der exakten Fläche durchgeführt. 
Einstimmig angenommen. 

08. Grundverkauf v. ca. 300 m² v. Gst. 1708/4 KG Oberrohrbach. 

Die Familie Stroissnig hat mit mit Schreiben v. 13.06.2007 (Christine Stroissnig) ein Ansuchen um Grundankauf von ca. 300 m² vom Gst. 1708/4 (Marktgemeinde Leobendorf) zu den bereits in ihrem Besitz befindlichen Grundstücken 1708/3 und 1708/2 gestellt. 

Die beiden Grundstücke 1708/3 und 1708/2 enden ca. 7 Meter vor der Baulandgrenze, während die benachbarten Grundstücke bis zur Baulandgrenze erweitert sind. 

Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Familie Stroissnig den Grundankauf zu genehmigen. Als Verkaufspreis wird ein Betrag von € 130,-- je m² festgesetzt – dies ergibt bei ca. 300 m² einen Gesamtbetrag von € 39.000,--. 

Eine genaue Vermessung muss noch erfolgen und werden die Kosten vom Käufer getragen. 

Einstimmig angenommen. 

09. Vermietung Wohnung Hofstraße 24/2/3, KG Oberrohrbach. 
Hinsichtlich der Vermietung der Wohnung Hofstraße 24/2/3 KG Oberrohrbach, Aichberghof, (ehem. Briel Rene) beschließt der Gemeinderat über Antrag des Bürgermeisters die Wohnungsvergabe an Herrn Pilip Koutnik, dzt. whft. in 3464 Hausleiten, Gaisruck 66. Die Wohnung hat eine Größe von 40,14 m², die monatliche Belastung inkl. Betriebskosten-aconto u. MwSt. beträgt € 222,82 und der Baukostenbeitrag beträgt € 6.318,26. 
Die Wohnungsvergabe an Herrn Koutnik wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

10. Einräumung einer Dienstbarkeit/Wasserleitungsverlegung auf Parz. 671,
 KG Unterrohrbach.
Auf dem Grundstück 650 KG Unterrohrbach ist beabsichtigt einen Reiterhof zu errichten. Für die Wasserversorgung des geplanten Objektes ist es notwendig eine Wasserleitung zu verlegen. Diese Leitung mit einem Durchmesser von 2 Zoll soll durch das Gst. 671, EZ 3, KG 11012 Unterrohrbach (Widmung: Glf) verlegt werden. 
Diesbezüglich ist ein Diestbarkeitsbestellungsvertrag zwischen der Marktgemeinde Leobendorf und der Grundstückseigentümerin des Grundstückes 671, Fr. Anna Lischke, Oberrohrbacher Straße 20, 2105 Unterrohrbach – vorliegend. 
Über Antrag des Bürgermeisters genehmigt der Gemeinderat den vorliegenden Vertrag mit den darin enthaltenen Bedingungen. 

Einstimmig angenommen. 

11. Straßenbauarbeiten Industriegebiet Tresdorf, Verlängerung Zaglerstraße 

lt. KV Fa. Leithäusl. 

Hinsichtlich des angeführten Straßenerweiterungsprojektes beschließt der Gemeinderat über Antrag des Bürgermeisters die Kosten lt. vorliegendem KV der Fa. Leithäusl GesmbH v. 08.08.2007 zum Preis von € 38.173,14 zu genehmigen. 

Einstimmig angenommen.

12. VO 16. Änderung des RO-Programmes nach erfolgter Auflage.

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die beabsichtigte 16. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes in Erinnerung. Dazu hat das Büro Dr. Paula einen Änderungsentwurf (Zahl: 07040/F16/07) ausgearbeitet, in dem die Änderungen fachlich aufbereitet, beschrieben und begründet sind. 

Der Entwurf zur gegenständlichen Änderung lag in der Zeit vom 05. Juli bis 16. August 2007 zur öffentlichen Einsicht auf.

Die Verständigungen gem. § 21 Abs. 1 und 2 des NÖ ROG 1976 sind erfolgt. Zu Beginn der Auflagefrist wurde ein Entwurfsexemplar dem Amt der NÖ Landesregierung Abt. RU1 zur Begutachtung übermittelt. Ebenso wurde der Entwurf dem Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Bau- u. Raumordnungsrecht als Umweltbehörde gem. NÖ ROG 76 hinsichtlich einer strategischen Umweltprüfung (SUP) vorgelegt, wobei zusammenfassend festgestellt wurde, dass aus naturschutzfachlicher Sicht die Durchführung einer SUP nicht erforderlich ist und gegen eine Genehmigung der geplanten Umwidmungen keine Einwände bestehen. 

Ansonsten wurden zur gegenständlichen Änderung keine Stellungnahmen abgegeben. 

Am 10. August 2007 fand eine Begutachtung mit dem ASV der NÖ Landesregierung, Abt. RU2 statt. Fachliche Probleme sind laut dem ASV nicht erkennbar. Es wurde lediglich empfohlen, den Unterlagen eine vergrößerte Darstellung des Änderungspunktes 4 beizulegen. 

Die im Gutachten unter Änderungspunkt 6 angesprochene Kenntlichmachung des S1 Bundesstraßenplanungsgebietes gem. § 14 BStG erfolgt im Zuge der Erstellung der Plandrucke für die gegenständliche Änderung. 

Hinsichtlich des Änderungspunktes 4 ist es weiters notwendig, die Freigabe der Aufschließungszone 3 (BW-a-A3) in der KG Leobendorf  mittels Verordnung zu erwirken, zumal die Voraussetzungen für die Freigabe dieser Aufschließungszone gem. dem örtlichen ROP erfüllt sind. 

In weiterer Folge beschließt der Gemeinderat über Antrag des Bürgermeisters nachstehende Verordnungen: 

Örtliches Raumordnungsprogramm

§ 1  Flächenwidmungsplan

Auf Grund des § 22 Abs. 1 des NÖ Raumordnungsgesetzes 1976, LGBl. 8000 i.d.g.F. wird hiermit das örtliche Raumordnungsprogramm für die KG Tresdorf, KG Ober- und Unterrohrbach sowie für die KG Leobendorf (16. Änderung) dahingehend abgeändert, dass an Stelle der in der zugehörigen Plandarstellung kreuzweise rot durchgestrichenen Widmungsarten, welche hiermit außer Kraft gesetzt werden, die durch rote Signaturen und Umrandungen dargestellten neuen Widmungsarten treten.

§ 2  Allgemeine Einsichtnahme

Die in § 1 angeführte und von Dipl.-Ing. Dr. techn. Luzian Paula, Ingenieurkonsulent für Raumplanung und Raumordnung unter Zl. 07040/F16/07 verfasste Plandarstellung, welche mit einem Hinweis auf diese Verordnung versehen ist, liegt im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf.

§ 3  Schlußbestimmung

Diese Verordnung tritt nach ihrer Genehmigung durch die NÖ Landesregierung und nach ihrer darauffolgenden Kundmachung mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Freigabe einer Aufschließungszone

§ 1

Gem. § 75 Abs. 2 der NÖ BauO 1996, LGBl. 8200 i.d.g.F. wird die im Flächenwidmungsplan festgelegte Bauland-Wohngebiet-Aufschließungszone 3 (BW-a-A3) in der KG Leobendorf zur Grundteilung und Bebauung freigegeben. 

§ 2

Die Voraussetzungen für die Freigabe dieser Aufschließungszone sind gemäß dem örtlichen Raumordnungsprogramm wie folgt erfüllt: 

1) Baulandbedarf

2) Gemeinsamer Parzellierungsentwurf und

3) Bereitschaft der Gemeinde, die infrastrukturelle Ver- und Entsorgung herzustellen, sowie die Sicherstellung der dazu notwendigen finanziellen Mittel. 

§ 3

Diese Verordnung tritt nach ihrer Kundmachung mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 

Vom Gemeinderat einstimmig angenommen. 

13. Diverse Grundstücksangelegenheiten
a) Entwidmung von öffentlichen Gut 
Auf Grund der vorliegenden Vermessungsurkunde GZ 19516 vom 17.07.2007 der Vermessungs-ARGE Frantz, Wailzer, Leissler ist es notwendig, nachstehende Trennstücke als öffentliches Gut aufzulassen und damit dem öffentlichen Verkehr zu entwidmen. 

Teilfläche (8) des Grundstückes 1445/8 im Ausmaß von 2 m²

Teilfläche (9) des Grundstückes 1452/28 im Ausmaß von 12 m²

sowie Gst. 2315 - abzügl. Teilfl. (16) v.778 m² - im Ausmaß von 722 m²

Die entsprechende Kundmachung gem. den Bestimmungen des NÖ Straßengesetzes 1999 erfolgte in der Zeit vom 20.07. bis 31.08.2007. Von den gem. § 13 Abs. 1 Z.3 NÖ Straßengesetz 1999 zu verständigenden Parteien wurde keine Stellungnahme abgegeben. 

In weiterer Folge beschließt daher der Gemeinderat über Antrag des Bürgermeisters, die entsprechenden Trennstücke im Verordnungswege als öffentliches Gut aufzulassen und damit dem öffentlichen Verkehr zu entwidmen. 

Einstimmig angenommen. 

b) Diverse Grundstückstäusche Marktgemeinde Leobendorf – H.C. Wilczek. 
Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat wie folgt: 

Auf Grund der Vermessungsurkunde GZ 19516 sowie eines Entwurfes GZ 19516.B und 19516.4 der ARGE Frantz, Wailzer, Leissler sollen nachstehende Tauschaktionen zwischen der Marktgemeinde Leobendorf und Herrn H.C. Wilczek nach § 15 LTG durchgeführt werden: 

zu GZ 19516: 

von der Marktgemeinde erhält Hr. H.C.Wilczek: 

	ehem.Sportplatzweg
	Trennstück 13
	218 m²
	
	

	
	Trennstück 14
	30 m²
	
	

	
	Trennstück 15
	83 m²
	
	

	
	Trennstück 18
	186 m²
	517 m²
	

	Gebiet „Kohlstatt“
	Trennstück 8
	2 m²
	
	

	
	Trennstück 9
	12 m²
	14 m²
	531 m²


von Hr. H.C. Wilczek erhält die Marktgemeinde:

	Gebiet „Kohlstatt“
	Trennstück 5
	24 m²
	
	

	
	Trennstück 6
	112 m²
	
	

	
	Trennstück 11
	46 m²
	
	

	
	Trennstück 12
	22 m²
	
	204 m²


zu GZ 19516.B – Entwurf:

von der Marktgemeinde erhält Hr. H.C. Wilczek:

	Weg 2306 Gebiet „Kirchbigeln
	Trennstück 1
	809 m²
	
	809 m²


von Hr. H.C. Wilczek erhält die Marktgemeinde:

	entlang Rohrbacherstr. ab ONR 61 bis KG Grenze
	Trennstück 2
	417 m²
	
	

	
	Trennstück 3
	336 m²
	
	

	
	Trennstück 4
	16 m²
	
	

	
	Trennstück 5
	427 m²
	
	1.196 m²

	geplant: Teilfläche d. Gst. 904
	
	450 m²


die Tauschaktion mit den Trennstücken 2,3,4 u. 5 bzw. Teilfl. von Gst. 904 soll zwecks Errichtung eines durchgehenden Wegen von Oberrohrbach nach Leobendorf entlang der Rohrbacherstraße durchgeführt werden. 

Weiters soll auch noch eine Bereinigung eines Teilstückes des Weges nördl. der Schliefbergstraße im Ausmaß von 198 m² durchgeführt werden (Entwurf: GZ 19516.4)

Die restlich verbleibende Fläche nach diesen Tauschaktionen soll mit € 3,50 je m² abgehandelt werden. 

Über Antrag des Bürgermeisters stimmt der Gemeinderat diesen Transaktionen zu. 

Einstimmig angenommen. 

c) Grundstücksverkäufe – Grünland – ehem.Wegstücke Gst.2315 KG Leobendorf.
Nach der Auflassung eines Teils des Weggrundstückes 2315 aus dem Öffentlichen Gut der Marktgemeinde (siehe Pkt. 13.a) sollen nunmehr die anteiligen Flächen an die jeweiligen angrenzenden Grundeigentümer verkauft werden – ausgenommen jene Flächen, welche mit Hr. H.C. Wilczek getauscht wurden (Pkt. 13.b). Grundlage hiefür bildet die Vermessungsurkunde der ARGE Frantz, Wailzer, Leissler, GZ 19516 v. 17.07.2007. 

Die Verkäufe der verbleibenden Trennstücke setzen sich wie folgt zusammen: 

Trennstück (19) im Ausmaß von 27 m² - Renate u. Johann Paul - zu Gst. 2074/1
Trennstück (17) im Ausmaß von 59 m² - Wondrak Anna – zu Gst. 2070/3

Trennstück (21) im Ausmaß von 66 m² - Dr.M.Meißner-Bogner – zu Gst. 2070/5

Als Verkaufspreis wird ein Betrag von € 3,50 je m² festgelegt. 

Der Bürgermeister beantragt diesen Verkäufen zuzustimmen. Einstimmig angenommen. 

d) Pachtvertrag Dammgrundstück zw. Schliefbergg. u. LB3 für Radweg Unterrohrbach- Bahnhof Leobendorf.
Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat, dass eine Möglichkeit der Errichtung einer Radwegverbindung von der KG Unterrohrbach zum Bahnhof Leobendorf besteht. Und zwar soll dieser von Unterrohrbach - Schliefbergstraße - Schutzdamm (Gst.1125/2) zwischen Schliefbergstraße und B3 – weiter entlang der B3 neben Wasserschutzgebiet – bis zur Ampel führen. Das Gst. 1125/2 (Schutzdamm) befindet sich im Eigentum von Herrn H.C. Wilczek und würde dieser einer Verpachtung an die Gemeinde zum Preis von € 150,-- jährlich zustimmen. 
Um eventuelle Förderungen seitens des Landes Niederösterreich zu lukrieren, muss den Einreichunterlagen ein Pachtvertrag angeschlossen sein. 

Der Bürgermeister beantragt daher das Grundstück von Hr. Wilczek zu pachten, um so die Möglichkeit einer entsprechenden Radwegverbindung von Unterrohrbach zum Bahnhof Leobendorf wahrzunehmen. 

Einstimmig angenommen. 

14. Beendigung Projekt Casinos Austria.
a) Abfindung
Bürgermeister Stich berichtet dem Gemeinderat, dass nunmehr das Projekt CASAG endgültig gefallen ist und somit die Casinos Austria kein Casino in Leobendorf errichten. 
Für dieses Projekt sind der Marktgemeinde Leobendorf € 550.000,-- an Kosten erwachsen und zwar € 417.000,-- an Zinsen für die aufgenommenen Darlehen zwecks Grundankäufe und € 133.000,-- für Entwicklungskonzept, Burgbeleuchtung, Masterplan. 

In Verhandlungen mit dem Vorstandsdirektor der Casinos Austria wurde vorerst von Seiten Casinos Austria eine Abfindungssumme von € 200.000,-- vorgeschlagen, was jedoch den Verhandlungsvertreter der Gemeinde zu wenig war. Demzufolge wurde nach einem Vorstandsbeschluss der Casinos AG die Abfindungssumme auf € 300.000,-- erhöht. 
Der Bürgermeister berichtet weiters, dass aus dem Entwicklungskonzept und Masterplan bereits Projekte wie „Sagenhafter Radweg“, „Kreuzensteiner Genüsse“ und die Burgbeleuchtung umgesetzt wurden. Weitere Projekte wie „Gehwege in und um Leobendorf, Hauptplatzgestaltung u.a.m. sind in Planung. Mit diesen Investitionen ist ein langfristiges Konzept für die Ortsentwicklung vorhanden, das ohne das Casino-Projekt wahrscheinlich nicht so seinen Verlauf genommen hätte. 

Weiters bringt der Bürgermeister dem Gemeinderat das vorliegende Schreiben der Casino AG zur Kenntnis, wobei herauszustreichen ist, dass, wenn bei der Verwertung der Grundstücke Erlöse erzielt werden, die über den anschaffungswerten liegen, Casinos Austria der Beitrag zu den Kosten anteilig bis zu maximal € 300.000,-- zu refundieren ist.

GR J. Buchner stellt die Anfrage, ob dieses Angebot schriftlich vorliegt und wird dies vom Bürgermeister bejaht. Weiters schlägt GR Buchner vor, diese Angelegenheit nochmals zu überdenken, da das Verwertungsrisiko bei der Gemeinde liegt und die Casino AG sich „billig freigekauft“ hätte.  Er beantragt, rechtliche Erkundigungen betreffend Schadenersatzansprüche einzuziehen, da der Gemeinde ja mehr als € 300.000,-- an Ausgaben entstanden sind, noch dazu wo etwaige „Mehrerlöse“ aus den künftigen Grundstücksverkäufen von der Casino AG aufgesogen werden. 

Der Bürgermeister  hält fest, dass bei so großen Projekten immer ein gewisses Risiko gegeben ist. Die Konzession für die Casinos AG läuft bis 2012, wenn diese nicht mehr verlängert wird, hätte die Gemeinde genauso eine Menge Geld investiert. 
Gf GR F. Haselmann wendet ein, dass aufgrund von Kontaktierungen von Wirtschaftstreuhänder und Rechtsanwälten ein Abfindungsbetrag von € 300.000,-- zu wenig ist und fordert einen Betrag von mindestens € 500.000,--. 

In weiterer Folge wird von Gf GR F. Haselmann eine Sitzungsunterbrechung beantragt. 

Nach Wiederaufnahme der Sitzung spricht sich Gf GR F. Haselmann für eine Vertagung dieses Tagesordnungspunktes aus um eine rechtliche Prüfung vorzunehmen. 

Nach weiteren Wortmeldungen von GR K. Linde-Leimer und GR D. Kampas beantragt der Bürgermeister den Abfindungsbetrag von € 300.000,-- wie im Schreiben dargestellt anzunehmen. 

Mit Stimmenmehrheit 14:10 angenommen. (Gegenstimmen: Gf GR E. Brunner, Gf GR F. Haselmann, Gf GR J. Piesinger, GR J. Buchner, GR R. Cavallin, GR S. Mader, GR A. Fadenberger, GR J. Schaffer, GR D. Kampas, GR K. Linde-Leimer) 
b) Endfälligstellung der aufgenommenen Darlehen
Der Bürgermeister unterrichtet den Gemeinderat über die aufgenommenen Darlehen zwecks Grundankauf für das Projekt „Casinos Austria“. Diese Darlehen (PSK Darl.Nr. 117.0727 und 117.7926 sowie Hypo NÖ Landesbank mit Darl.Nr. 0466-127205) sollen nunmehr per 31.12.2015 endfällig gestellt werden, da die Gemeinde gemeinsam mit der Betriebsansiedlungsgesellschaft des Landes NÖ, ECO-PLUS, ein Betriebsgebiet zu entwickeln beabsichtigt, das Interesse für diese Grundstücke sehr groß ist und mit den ersten Grundverkäufen im Jahre 2008 zu rechnen ist. Die anfallenden Zinsen sollen weiter, wie bisher kapitalisiert werden. Es soll jedoch möglich sein, jederzeit, ohne Kündigungsfrist auch größere Beträge bzw. eventuell den Gesamtbetrag vorzeitig tilgen zu können, da die Rückzahlungen aus den laufenden Grundstücksverkäufen erfolgen soll. 
GR D. Kampas stellt Anfragen betreffend Endfälligkeit, Strategie der Betriebsansiedelung (welche Firmen werden angesiedelt?, Notverkäufe?) u.a.m. 
Nach einer längeren Debatte in dieser Causa beschließt der Gemeinderat über Antrag des Bürgermeisters der Endfälligstellung der aufgenommenen Darlehen für das Casino-Projekt wie angeführt zuzustimmen. 

Mit Stimmenmehrheit 14:10 angenommen. (Gegenstimmen: Gf GR E. Brunner, Gf GR F. Haselmann, Gf GR J. Piesinger, GR J. Buchner, GR R. Cavallin, GR S. Mader, GR A. Fadenberger, GR J. Schaffer, GR D. Kampas, GR K. Linde-Leimer)  

15. Grundsatzbeschluss div. Grundstücksverkäufe (Bauland Wohngebiet – 

Bauland Betriebsgebiet).
Hinsichtlich der Verkäufe von diversen Grundstücken (Casag-Grundstücke, Bauplatz KG Tresdorf und Bauplätze KG Unterrohrbach, Optionsgrundstück für Fa. GLS und Bauplätze Aichberghof) unterbreitet der Bürgermeister dem Gemeinderat nachstehenden Vorschlag:
    
[image: image1.emf]Leobendorf, August 2007 / Bgm Karl Stich

Grundstücksverkäufe (1)

375.000 375.000 375.000 375.000

525.000

Kreditrückf. 

Straße

1,875.000

Aichberghof

Bauplätze *)

208.000

Kreditrückf. 

Straße

208.000

Option

GLS

140.000

KG OR

140.000

Budget

280.000

Grundstücke

diverses

laufende Kreditrückführung

6,240.000

Grundstücke

CASAG

2013 2012 2011 2010 2009 2008 Verkauf

€1,5 Mio Rücklage Darlehen VS/ MS/ KG

*) Bauplätze Aichberghof 7 bzw. 5 Bauplätze pro Jahr:

angenommen: 500 m

2

a € 150.-
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Grundstücksverkäufe (2)

€ 140.000.-

Zuweisung Budget 2008 / 2009

€ 140.000.-

Zuweisung Kindergarten OR

€ 280.000.- Gesamteinnahmen

€ 80.000.-

a € 147.- 544 m

2

Tresdorf

€ 140.000.-

a € 142.- 983 m

2

UR Teichtelgasse

€ 60.000.-

a € 122.- 491 m

2

UR Leobendorferstraße


In weiterer Folge beantragt er die Fassung eines Grundsatzbeschlusses über diese Abwicklung bzw. Verkäufe der Grundstücke. 
Mit Stimmenmehrheit 22:2 angenommen. (Gegenstimmen: GR D. Kampas, GR K. Linde-Leimer)

16. Grundsatzbeschluss Finanzkonzept Umbau Volksschule/Kindergarten/Musikschule Leobendorf und Neubau Kinergarten Oberrohrbach. 

Hinsichtlich der Finanzierung für das größte Bauvorhaben der Marktgemeinde wurde vom Bürgermeister gemeinsam mit dem Amt der NÖ Landesregierung ein umfangreiches Finanzierungskonzept erarbeitet und wird von ihm wie folgt dem Gemeinderat präsentiert: 
Finanzierung VS/MS/KG
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Finanzierung VS / MS / KG

Geplante Umbaukosten 2008 / 2009 netto € 5,0 Mio

Errichtung durch gemeindeeigene Gmbh

€ 5,000.000.- Gesamt

Darlehen Gmbh endfällig Mitte 2013

€ 1,5 Mio

Zuschuss Gemeinde

€ 1,4 Mio

Darlehen Gmbh

€ 2,900.000.-

Darlehen 

Arbeitsmarktbelebung

Lfz. 5 Jahre Zinsen 0

€ 93.500.-

Rückzahlung ab 2009

DN Gmbh / ?? Miete

€ 1,400.000.-

Darlehen Schul- u. 

Kindergartenfonds

Lfz. 15 Jahre Zinsen 0

€ 700.000.-

Nicht rückzahlbare Förderung

Schul- u. Kindergartenfonds

Belastung Gemeindebudget


Kindergarten Oberrohrbach:
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Kindergarten Oberrohrbach

Geplante Baukosten € 350.000.-

Errichtung durch Gemeinde - Vorsteuerabzugsberechtigt

€ 350.000.- Gesamt

Siehe Detailaufstellung

€ 140.000.-

Grundstücksverkauf

ab 2010 Rückzahlung aus Budget

€ 9.500.- € 140.000.-

Darlehen Kindergartenfonds

€ 70.000.-

Zuschuss Kindergartenfonds


Des weiteren gibt er dem Gemeinderat einen Überblick hinsichtlich der Entwicklung der Darlehen. 
Nach kurzer Diskussion wird über Antrag des Bürgermeisters die Finanzierung der Vorhaben in der dargestellten Form vom Gemeinderat genehmigt. 

Einstimmig angenommen. 

17. Gründung des Vereins zur Erhaltung und Erneuerung der Infrastruktur der Marktgemeinde Leobendorf .

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die Struktur einer Kommanditgesellschaft, wobei die Voraussetzung zu einer KG-Gründung die Gründung eines Vereins ist, wie folgt zur Kenntnis:
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Gründung Kommanditges.

Verein zur Erhaltung und Erneuerung der Infrastruktur der 

Marktgemeinde Leobendorf und CO Kommanditgesellschaft

Komplementär

Verein zur Erhaltung und Erneuerung 

der Infrastruktur der MG Leobendorf

Kommanditist

MG Leobendorf

Zurverfügungstellungseiner 

Arbeitskraft

€1.000.-

Einlage

Geschäftsführung

Haftung –wirtschaftlicher Vorteil und 

wirtschaftliches Risiko

Gewinn und Verlust

Finanzierungsvereinbarung mit der 

MG Leobendorf –Infrastruktur KG


Ebenso referiert er über den Ablauf zur Vereinsgründung und Gründung einer Kommanditgesellschaft.
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Ablauf zur Vereinsgründung und Gründung einer 

Kommanditgesellschaft

Nichtuntersagungsbescheid der BH

GR Beschluss –Vereinsgründung

Vereinsgründung (konstituierende Generalversammlung)

GR Beschluss: Verein zur Erhaltung und Erneuerung der Infrastruktur der MG Leobendorf 

und Co KG 2/3 Mehrheit

Verein zur Erhaltung und Erneuerung der Infrastruktur der MG Leobendorf

Anzeige der Vereinserrichtung bei BH ProponentenBgm und VzBgm

a) Abschluss der Finanzierungsvereinbarung

b) Notar: Firmenbucheingabe und Firmenbuchnummer 

c) Gesellschaftsvertrag an Aufsichtsbehörde


Der Verein ist durch die Proponenten Bürgermeister und Vizebürgermeister bereits ins Leben gerufen, wird aber erst mit der Mitgliederversammlung aktiv. Seitens der Vereinsbehörde Bezirkshauptmannschaft sind die vereinsrechtlichen Dinge in Ordnung und könnte somit mittels Gemeinderatsbeschluss im Ablauf weiter vorgegangen werden. 
GR J. Buchner befindet die steuerrechtlichen Vorteile für die Gemeinde für in Ordnung, aber das Involvieren des Vereins in die KG erscheint ihm als komplizierte Konstellatation. Andere Gemeinden gründen Fonds und auch seitens der MG Leobendorf wurde vorerst an die Gründung einer GesmbH gedacht. 

Der Bürgermeister erwidert daraufhin, dass lt. Steuerberater dies die günstigste Form darstellt und bringt dem Gemeinderat die Honorarkosten des Steuerberaters für die diversen Abwicklungen näher. 

Nach einer längeren Diskussion wird nachstehender Beschluss gefasst: 

„Die Gründung eines Vereines wird hiermit dem Gemeinderat zu Kenntnis gebracht. Da eine neue Besprechung mit Steuerberater angestrebt wird (Gründung eines Fonds od. anderes) wird kein Beschluss gefasst und die Vereinsgründung zum Zwecke einer eventuellen KG-Gründung dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und von diesem akzeptiert.“ 

Einstimmig angenommen.

18. Architekten-Beauftragung Planung Kindergarten Oberrohrbach. 

Nachdem in vorangegangenen Beschlussfassungen festgehalten wurde, dass der Gewinner des Architektenwettbewerbes für den „Bildungscampus Leobendorf“ auch mit dem geplanten eingruppigen Kindergarten Oberrohrbach beauftragt wird, hat nunmehr das Büro AH3-DI J.Kieslinger ein entsprechendes Angebot gelegt. 
Bei geschätzten Herstellungskosten von ca. € 320.000,-- und einem Prozentsatz von 6,08 für Büroleistungen zuzügl. Nebenkosten beträgt das Honorar rd. € 20.418,72. 

Über Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat diese Kosten zu genehmigen. 

Einstimmig angenommen. 

19. Beauftragung Vermessungsbüro f. Parzellierung Aichberghof und

Betriebsgrundstück B3.
Für die Parzellierung des Gebietes „Aichberghof“ und des Gebietes östlich der B3 (Casino-Grundstücke) wurden von den Vermesssungsbüros Geiger- Leitzersdorf und ARGE Vermessung Frantz, Wailzer, Leissler – Korneuburg, eingeholt.
Der Bürgermeister berichtet, dass die beiden Angebote sehr schwer zu vergleichen sind und spricht sich für eine nochmalige Rücksprache mit den Vermessungsbüros aus. Demzufolge beantragt er die Entscheidung nach erfolgter Rücksprache an den Gemeindevorstand zu übertragen. 

Einstimmig angenommen. 

20. Einräumung einer Grundkaufoption für eine Teilfläche d. Grundstücks 971 KG Leobendorf.

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über das beabsichtigte Projekt der Errichtung eines Hotels in der KG Leobendorf durch die Fa. B&B GmbH. Das Hotel soll auf einer Fläche von ca. 6.000 m² 32 Zimmer enthalten, wobei die Firma überzeugt ist, dass in Leobendorf für ein Hotel Garni mit Abendbarbetrieb ein entsprechender Markt vorhanden sei. Von Montag bis Freitag erhofft man sich eine sehr gute Auslastung mit Firmenkunden und am Wochenende durch die Wien-Nähe für Touristen ebenso. 
Für dieses Projekt wurden 2 Standorte auserwählt, nämlich ein Standort im Bereich der „Hiesinger-Schottergrube“ mit Teilflächen der Grundstücke 971 und 2501/1, welche im Besitz der Marktgemeinde Leobendorf sind und als weiterer Standort das Grundstück der ehemaligen Diskothek „Dorian & Gray“, welches im Eigentum der Fa. Schipal Getränkeindustrie GmbH steht. 

Seitens jenes Standortes wo der Grundeigentümer die Marktgemeinde ist, handelt es sich um eine Teilfläche des Grundstückes 971 von 3.850 m² und Teilflächen des Grundstückes 2501/1 mit 1296 m², 228 m² 97 m² und 459 m² lt. Planentwurf. Der vorgesehene Kaufpreis würde € 110,-- inkl. Aufschließung betragen.

Die Fa. B&B GmbH ersucht nunmehr um Einräumung einer Grundkaufoption für diese Grundstücke mit einer Laufzeit von 6 Monaten, da dieser Zeitraum zur Projektierung des Hotelprojektes benötigt wird. 

Der Bürgermeister beantragt in weiterer Folge einem entsprechenden Optionsvertrag zuzustimmen. 

Einstimmig angenommen. 
21. Kosten „Leobendorfer Herbst“.

Bürgermeister K. Stich bringt dem Gemeinderat die geschätzten Kosten des „Leobendorfer Herbstes“ wie folgt zur Kenntnis: 
Die Aufwendungen/Honorare werden ca. € 14.370,-- betragen. An Sponsorengeldern ist ein Betrag von € 1.500 veranschlagt. Die Einnahmen aus Blockverkauf, Eintrittsgeldern u. ev. Buffett werden sich auf geschätzte € 10.000,-- belaufen. Dies ergibt einen Aufwand von ca. € 3.000,--. Der Bürgermeister beantragt diese geschätzten Kosten zu genehmigen. 

Einstimmig angenommen. 

22. Allfälliges, Anfragen, Anträge. 
Bürgermeister: 
· Regenrückhaltebecken Teichtlgasse KG Unterrohrbach fertig. 

· Regenrückhaltebecken Badgasse KG Unterrohrbach in Bau und heuer noch fertig gestellt.

· Straßenbau Kellergasse KG Tresdorf in Bau und wird heuer noch fertig gestellt. 

· Leobendorferstr. in Oberrohrbach fertig gestellt – Markierungsplan wurde eingereicht – Verkehrsverhandlung notwendig. 

· Für Fahrbahnteiler Rohrbacherstraße (Geschwindigkeitsbremse) ist Verkehrsverhandlung notwendig, könnte noch heuer durchgeführt werden.

· Eröffnung Radweg „Sagenhaft“ am 16.09.2007. 

· Veranstaltung der „Leader-Region“ – Drachenbootrennen am 29.09.2007. 

Gf GR E. Brunner: 

· Anfrage wegen Unzulänglichkeiten Jugendzone Oberrohrbach. (Übernachtungen u. Mopedfahren in Containerräumen) – Bürgermeister: diesbezüglich keine Kenntnisse.  

· Es folgt längere Debatte betreffend Jugendzone Oberrohrbach. 
GR Chr. Perger: 

· Bericht über Belange als Sicherheitsmanager: 

· Jugendpartys – Vorgespräche mit Veranstalter, Polizei und Bezirkshauptmannschaft. Resultat: keine Ausschweifungen – System soll auch von anderen Gemeinden übernommen werden. 

· Bedenken der Vereine betr. Einnahmensverluste stellten sich als Irrtum heraus. 
· Aufgezeigte Lärmbelästigung beim Spielplatz „Guglhupf“ dürfte Einzelfall gewesen sein. 
· Stattgefundener Infoabend für Sicherheitsmanager im Grunerhof war zufrieden stellend für Polizei und Bezirkshauptmannschaft. 

Gf GR F. Haselmann: 

· Hochwasserschutz in KG Tresdorf (Leithengasse, Kellergasse) sollte forciert werden – Bürgermeister: nicht möglich, da Grundstückseigentümer dagegen – mehrere Gespräche wurden geführt. 

Gf GR M. Batoha: 
· Bericht über Veranstaltungen des „Leobendorfer Herbstes“ – Ersuchen an Gemeinderäte wiederum ABO-Blöcke zu verkaufen. 

Gf GR R. Göttinger: 

· Erkundigung bei Gf GR F. Haselmann betreffend Organisation „Leobendorfer Advent“. 
GR D. Kampas: 

· Anfrage hinsichtlich Aktivitäten bei „Autofreier Tag“

Gf GR G. Weninger: 
· Ferienbetreuung – neu, Kindergarten auch im August für 3 Wochen geöffnet, auch VS-Kinder mitbetreut – Problem mit Anmeldung bis Mitte Februar. 

· Dank an Gemeinderäte für Mithilfe bei diesjährigem Ferienspiel. 

· Gesunde Gemeinde: Programm an Bevölkerung verteilt – Vorschau. 

GR J. Schaffer: 

· Anfrage wegen Vermessung und Bepflanzung der Inseln KG Oberrohrbach.
Bürgermeister: 

· Ferialpraktikantin hat Konzept unter Aufsicht v. Ing. Sellinger erarbeitet – Präsentation ist fertig – Details folgen noch. 

Ausschluss der Öffentlichkeit!

23. Div. Wirtschaftsförderungen. 

Gesondertes Protokoll !




MARKTGEMEINDE  LEOBENDORF


2100 Leobendorf, Stockerauer Straße 9, NÖ





Telefon (02262) 661 51, Telefax (02262) 661 51 22


E-Mail: marktgemeinde@leobendorf.at


Web: www.leobendorf.at
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